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Écrasez l'infâme!

Die Erde ist wieder eine Scheibe
André Tautenhahn · Tuesday, February 7th, 2012

Vor einem Jahr gab Steffen Kampeter (CDU), parlamentarischer Staatssekretär im
Bundesfinanzministerium, dem Deutschlandradio Kultur ein Interview, in dem er die neue Leitlinie
europäischer Politik auf eine für die Zeit typische Parole brachte:

“Solidarität gibt’s nur im Austausch für Solidität”

Inzwischen ist diese durch und durch undemokratische und grundrechtsfeindliche Vorstellung bei
Kampeter und der gesamten Bundesregierung weiter ausformuliert und mit Leben gefüllt worden.
Abmachungen zwischen Regierungschefs werden bereits als national und bilateral bindend
angesehen, noch bevor die zuständigen Parlamente über die geschlossenen Vereinbarungen
abgestimmt haben. Der verfassungsgemäße Ratifizierungsprozess, die Einbeziehung der
Legislative und die geforderte Auseinandersetzung mit den Vorschlägen der Regierung,  ist unter
der verbalen Peitsche der “Alternativlosigkeit” zu einer reinen Schauveranstaltung verkommen.
Demokratie findet nicht mehr statt. Aus Sicht der Exekutive gilt die parlamentarische Zustimmung
inzwischen als bloße Formsache. Eine Kontrolle braucht sie zudem nicht zu fürchten.

Warum schreibe ich das? Weil ich entsetzt darüber bin, wie sich Steffen Kampeter heute morgen
im Deutschlandfunk zur Griechenlandpolitik geäußert hat. Die Entmündigung von Staaten sei unter
dem entleerten Schlagwort “Reformen” einfach hinzunehmen. Die Risikoabsicherung der
Kapitalgeber sowie die Meinung ihrer Vertreter aus EU-Kommission, EZB und IWF (genannt
Troika) sei unter Preisgabe volkswirtschaftlicher Vernunft und des innergesellschaftlichen wie
europäischen Friedens einfach höher zu bewerten. Auf die Frage des Moderators Peter Kapern, wie
ein Land, das Hunderttausende arbeitslos mache, wieder auf den Wachstumspfad zurückkommen
solle, antwortete Kampeter zweimal nicht, sondern spuckte nacheinander den schon oft gelöffelten,
aber nicht verdaubaren neoliberalen Dogmenbrei ins Mikrofon. 

“Reformen” müssen umgesetzt werden, unabhängig von Inhalt und Wirkung der verordneten
Dosis. Denn Zweifel am Umsetzungswillen darf es nicht geben. Das beunruhigt schließlich Märkte
und lasse auf einen Mangel an Verlässlichkeit schließen. Folglich wird der politische Streit und der
Widerstand, den Romantiker und linke Sektierer als letzte demokratische Zuckungen
wahrscheinlich missverstehen, auch als hinderlich und überflüssig betrachtet.

“Dass es darüber politischen Streit, politische Diskussion und auch Widerstand in
Griechenland gibt, finde ich politisch wie menschlich nachvollziehbar, aber ich sehe
keine realistische Alternative, dass die Griechen die Fehlentscheidungen der
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vergangenen Jahre jetzt aufarbeiten müssen.” 

Menschlichkeit ist für Kampeter nachvollziehbar, aber Unmenschlichkeit offensichtlich
“alternativlos”. Politischer Streit und politische Diskussionen sowie der Protest, kurz gesagt: die
Demokratie ist für Kampeter gerade noch nachvollziehbar, die Durchsetzung des Gegenteils aber
alternativlos.

Obwohl die Wissenschaft durch simple Beobachtung belegt hat, dass die Erde rund ist, behauptet
Kampeter und die Bundesregierung, sie sei eine Scheibe. So wie Kampeter reden und antworten
nur mittelalterliche Priester und Inquisitoren, denen Aufklärung fremd ist und die Demokratie als
Hort der Ketzerei betrachten. Deshalb bauen sie auch auf die Lüge, um ihren schwachen, nein,
widerlegten Argumenten demagogische Schlagkraft zu verleihen.

Kapern: Widerstand gibt es zum Beispiel gegen die Forderung der Troika, die
Löhne und Gehälter zu kürzen. Widerstand von den Arbeitnehmern, das verwundert
noch weniger, aber es gibt auch den Widerstand der Arbeitgeber. Haben die denn
alle keine Ahnung von Wirtschaftspolitik?

Kampeter: “Es geht nicht darum, dass hier jetzt Ahnung von Wirtschaftspolitik zu
bewerten ist, sondern die Entscheidung, sich auf das Votum der Troika zu verlassen,
hat etwas damit zu tun, dass wir uns auf die Kompetenz der Europäischen
Kommission, der Europäischen Zentralbank und des Internationalen Währungsfonds
stützen. Diese Institutionen haben bei der Restrukturierung vergleichbarer Probleme
in der Vergangenheit Erfolg gehabt, ich verweise insbesondere auf den
Internationalen Währungsfonds, und das ist ein Maßstab, der die Debatte eben aus
dem politischen Streit herausführen soll – insoweit, als dass wir dieses
Expertenvotum zur Grundlage der politischen Entscheidung machen.”

Der internationale Währungsfonds hat seit 30 Jahren erfolglos Restrukturierungsprogramme an
Ländern praktiziert. Immer wieder scheiterte die Strategie des Sparens. Auch mit Blick auf
Griechenland ist das bereits sichtbar, wenn man nicht mit verschlossenen Augen oder der
Überzeugung eines Wanderpredigers wie Kampeter durch die Welt stolziert. Als Gläubiger einer
Irrlehre muss er natürlich eine Erhöhung der Dosis fordern, um von dem verabreichten Gift und der
Inkompetenz abzulenken, die auf einer speziellen deutschen Variante wirtschaftspolitischer
Scharlatanerie beruht. 
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